
 

  

     Informationen    Neuigkeiten       Termine 

Ausgabe 573 

50. Jahrgang 

Juni 2026 

Das 4. Plockhorster Volksfest 2026 steht vor der Tür 

Unser beliebtes Plockhorster Volksfest 

findet vom 26. – 28.06.2026 statt. 

Egal ob Jung oder Alt, langjähriger 

Dorfbewohner oder Neubürger:       

Jede(r) ist zu diesem Fest willkommen 

und ganz herzlich eingeladen, an den 

Umzügen und dem Treiben auf dem 

Festplatz, teilzunehmen. Nachfolgend 

das Kinderprogramm, die Schießtermi-

ne und das Volksfestprogramm. 

Eintrittsbänder und Marken zum Kö-

nigsfrühstück können an den Sonnta-

gen 14. und 21. Juni 2026 im Sport-

haus erworben werden. 

Der SSV würde sich sehr über eine gu-

te Beteiligung der Plockhorster Ein-

wohner/innen beim Volksfest freuen. 

Das genaue Festprogramm ist am En-

de des Artikels abgedruckt. 

Am Freitagabend 26.06.26 wird DJane 

Tina auf der Zeltdisco für richtig gute 

Partystimmung sorgen. Am Samstag-

abend 27.06.26 legt DJ Jörg Schür-

mann auf, und animiert mit bester 

Musik zum Tanzen und Abrocken. 

An beiden Abenden beträgt der Ein-

tritt jeweils nur 6 Euro. 

Für Samstag und Sonntag haben wir 

ein großes Kinderprogramm vorberei-

tet. 

• Samstag 27.06.26 von ca. 15 – 18 

Uhr: Kinderschminken, Glitzer-

Tattoos, bunte Flechtzöpfe, Heli-

umballons, Schatzsuche im Sand-

kasten für Kleinkinder, Wundertü-

ten, Kinderkönigschießen, Kinder-

karussell, zwei Hüpfburgen, Airho-

ckey-Tisch, Jugendschießen, 

• Sonntag 28.06.26 von ca. 15 – 18 

Uhr: Schwungtuchanimation, Kin-

derdisco mit DJ Tobi, Schaumkuss-

Wurfmaschine,  Wundertüten, 

Spiele, Animation und kleine Prei-

se. Für die Eltern/Großeltern gibt 

es in dieser Zeit eine Kaffeetafel 

auf dem Festzelt. 
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• Der Teamwettbewerb „ Held vom 

Zelt“ findet am Samstag 27.06.26 

von 15-17 Uhr am Schießwagen 

statt. Siegerehrung wird ca. 18:00 

Uhr sein.  

Preis: 50 Getränkemarken im 

Wert von 120 Euro.  

(Bei ausreichender Anzahl teilnehmen-

der Teams gibt es weitere Getränke-

markenpreise)  

Die Schießtermine im alten Sporthaus 

für die Königs- und Ehrenscheiben 

sind wie folgt: 

Sonntag, den 14. Juni 2026                

von 10 – 13 Uhr 

Sonntag, den 21. Juni 2026               

von 11 – 17  Uhr 

Folgende Scheiben werden ausge-

schossen: 

Volksfestkönig/in 

Kleine(r) König/in der:  Amazo-

nen,  Junggesellen, Schützen, 

Plockhorster Einwohner/innen 

Ehrenscheiben (Vergabe ab je 5 

Teilnehmenden) 

(Scheiben der Abteilungen des SSV 

Plockhorst, Feuerwehrscheibe, För-

dervereine, Gäste, usw.) 

Ausschießen des Seniorenpokals ( Ü 

50 ) mit der Armbrust, 10 m aufge-

legt,   

(1x Probe, 3x Wertung), für alle Plock-

horster/innen ab 50 Jahren 

Ausschießen der Jugendscheibe am 

Samstag 27. Juni 2026 16 Uhr an der 

Schießbude  

Nur an beiden Schießtagen möglich: 

Anmeldung zum Königsessen 15 € 

Verkauf von Getränkemarken  

(20 Stück = 44 €) 

Kombikarte: Eintritt Freitag, Sams-

tag und Königsessen 25 € 

Eintrittskarte für Freitag und Sams-

tag 10 € 
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Der SSV Plockhorst und seine Mitglieder bedanken sich bei der Physiopraxis 
Gertsmeyer aus Plockhorst für die Unterstützung. 
  
Mittlerweile ist diese Unterstützung auch durch eine wunderschöne Werbe-
bande auf unserer Sportanlage sichtbar! 
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Manchmal schreibt das Vereinsleben 

Geschichten, die so schön sind, dass 

man sie kaum glauben möchte. Und 

dann gibt es Geschichten wie diese – 

die sind noch besser. Denn in Plock-

horst wurde nicht einfach nur eine 

neue LED-Flutlichtanlage gebaut. Nein. 

Hier wurde ein kapitelwürdiges Meis-

terwerk aus Bürokratie, Muskelkraft, 

Improvisation, Hightech und Koffein 

geschaffen. 

Die Antragsschlacht – oder: Hans-

Günter, Karsten und Stefan gegen 

den Papierberg 

Bevor auch nur eine Schraube gedreht 

wurde, musste der alte Vorstand erst-

mal zeigen, was in ihm steckt – und 

zwar im Dreierpack. 

• Hans-Günter, Karsten und Stefan 

haben gemeinsam die Förderanträ-

ge vorbereitet, besprochen und 

eingereicht. 

• Die wurden ebenfalls als Team ge-

führt. 

• Karsten übernahm die meisten Ge-

spräche beim KreisSportBund mit 

den Firmen. 

• Wenn Karsten nicht konnte, sprang 

Hans-Günter ein – zuverlässig wie 

ein Schweizer Uhrwerk. 

Finanzielle Dinge klärten Hans-Günter 
und Stefan – oder gleich alle zusam-
men in den Vorstandssitzungen. 

Kurz gesagt: Wenn irgendwo ein For-

mular existierte, haben die drei es 

gefunden, ausgefüllt und wahrschein-

lich farblich sortiert abgeheftet. 

Und das Beste: Alle Anträge wurden 

positiv beschieden. Damit bleibt für 

uns nur ein kleiner Teil übrig, den wir 

aus der Vereinskasse zahlen müssen. 

Der große Lichtzauber von Plockhorst – in der                        

„Regen-Säge-Kaffee-Hightech-Edition“ 
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06.–07. Mai 2026 – Zwei Tage, 50 mm 

Regen und ein Haufen Motivation 

Die Aufbauarbeiten fanden vom 

06.05. bis 07.05.2026 statt. Und als 

hätte der Himmel beschlossen, uns auf 

die Probe zu stellen, fielen in diesen 

zwei Tagen rund 50 mm Regen. Nicht 

Regen. Nicht Starkregen. Sondern: 

„Ich hoffe, ihr habt ein Boot“-Regen. 

Doch das Team der Firma TM Energie 

(jetzt korrekt!) ließ sich davon nicht 

beeindrucken. Während andere bei so 

einem Wetter nicht mal den Müll raus-

bringen, standen die Jungs mit 

Hubsteiger, Werkzeug und erstaunlich 

guter Laune auf dem Platz. Vielleicht 

dachten sie: „Wenn wir schon Flutlicht 

bauen, dann bitte auch mit Flut.“ 

Der neue Mann am Spielfeldrand – 

Jan übernimmt 

Da Karsten seine Mission als Antrags-

schlacht-Champion erfolgreich abge-

schlossen hatte, durfte ich nun als sein 

Nachfolger den Aufbau begleiten. Ein 

bisschen fühlte es sich an wie Staffel-

stabübergabe bei Olympia – nur dass 

der Stab ein triefnasser Regenschirm 

war. 

Ich begrüßte die Jungs, zeigte ihnen 

alles Wichtige und nutzte die Gelegen-

heit, zwei kleine Zusatzaufträge einzu-

streuen. Schließlich hat man ja nicht 

jeden Tag einen Hubsteiger vor Ort. 

Die Tanne der Macht – und die Suche 

nach der Säge 

Die Tanne bei der Rasenmährobo-

ter‑Garage hängt schon länger etwas 

zu enthusiastisch über den Sportplatz. 

Also fragte ich vorsichtig, ob man sie 

ein wenig stutzen könne. 

Problem: Zum Stutzen braucht man 

eine Säge. Und ich hatte – natürlich – 

keine. 

Also rief ich Günter Scharfschwerdt 

an. Viel zu früh, viel zu kurzfristig, aber 

trotzdem war er sofort bereit, seine 

Säge zur Verfügung zu stellen. Ein ech-

ter Vereinsheld. Ohne ihn wäre die 

Tanne heute noch im Höhenflug.  
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Der Fahnenmast und das Seil des 

Schicksals 

Wenn man schon mal oben ist, kann 

man auch gleich das Seil am Fahnen-

mast erneuern. Das alte war… sagen 

wir: historisch. Zum Glück hatte ich 

noch ein neues Seil liegen – manchmal 

lohnt es sich eben doch, Dinge „für 

später“ aufzubewahren. 

Die Monteure reagierten herrlich un-

kompliziert: „Klar, machen wir – für 

einen Kaffee.“ 

Ich habe selten erlebt, dass man mit 

Heißgetränken so viel Infrastruktur 

modernisieren kann. 

Und trotzdem: Die Anlage wird ein 

Meisterwerk 

Trotz Regen, Tanne, Säge, Fahnenmast 

und Kaffeeverhandlungen gingen die 

Arbeiten gut voran. Und am 07.05. um 

Punkt 12:00 Uhr war es soweit: Die 

neue LED-Flutlichtanlage lief zum ers-

ten Mal. 

Unser Storch hat übrigens auch schon 

vorbeigeschaut und die neue 

„Landebahn“ auf dem Mast begutach-

tet. Man munkelt, er überlegt, ob er 

künftig Eintritt verlangt.  

Hightech pur – was die Anlage alles 

kann 

Die neue Anlage kann nicht nur leuch-

ten – sie kann alles außer Kaffee ko-

chen: 

• Trainingsbetrieb: ca. 60 % Leistung 

der installierten 100% 

• Halbfeldbetrieb: nur eine Platz-

hälfte beleuchtet, frei wählbar links 

oder rechts oder beides 

• Torwartbetrieb: nur die Masten 

hinter den Toren leuchten, ebenfalls 

wählbar 
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• Geh-Knopf / Bier-Knopf: Licht wird 

auf ca. 40 % gedimmt, damit alle 

sicher vom Platz kommen 

• Spielbetrieb: 100 % Leistung – ein 

strahlendes Stadion, das man ver-

mutlich noch aus dem Weltall sieht 

Kurz gesagt: Wir haben jetzt mehr 

Lichtmodi als manche Autos. 

Die Kabeltrasse – oder: Wir suchen 

Tiefbauhelden 

Und auch wir selbst dürfen später 

noch einmal ran: Wir müssen eine 

neue Kabeltrasse vom Stromkasten 

bei der Schule bis zum neuen Sport-

haus legen. 

Dafür suchen wir: 

• Helferinnen und Helfer 

• Schaufeln 

• Spaten 

• Schubkarren 

• Humor 

• und vielleicht einen Minibagger 

(oder jemanden, der jemanden kennt, 

der jemanden kennt, der einen hat) 

plus alles, was man sonst so braucht, 
wenn man ein Kabel verlegt, das län-
ger ist als meine Vereinskarriere 

Wenn wir schon graben, legen wir 

gleich noch eine Leitung für die Bereg-

nungspumpe mit hinein.  

Lumosa zeigt Flagge 

Am 07.05.2026 wurden außerdem die 

beiden großen Banner aufgehängt. 

Jetzt weiß auch der letzte Spaziergän-

ger: Diese Anlage kommt von Lumo-

sa.  

Fazit: Plockhorst strahlt – und zwar 

richtig 

Die neue Anlage ist ein Gemein-

schaftswerk aus Engagement, Förder-

mitteln, Regenfestigkeit, spontaner 

Sägen-Logistik, Hightech-Beleuchtung 

und einer ordentlichen Portion Ver-

einsliebe. 

Und eines ist sicher: Uns geht so 

schnell das Licht nicht aus. 

Sportliche Grüße  

Jan Luka 
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Meisterschaftsrennen und Pokalfinale 

der Frauenfußballerinnen! 

  Am 3.5. reisten die Damen 

zur FSG Schwülper. Bei sommerlichen 

Temperaturen und Pollengestöber 

auf dem Platz, war es extrem anstren-

gend. Wir machten von Beginn an 

Druck und erzielten in der 1. Spielmi-

nute durch Johanna Pach das 1:0. Da-

nach wurden viele Torchancen her-

ausgespielt, aber leider fand kein Ball 

den Weg ins Tor. Das Spiel wurde 

schwächer und durch Unkonzentriert-

heiten im Spielaufbau war es nicht 

effektiv. Dennoch wurde das Spiel ge-

wonnen und die Meisterschaft rückt 

immer näher. 

Am 5.5. kam die SG Knesebeck in den 

Seebruch. Voller Konzentration und 

mit sehr gutem Kombinationsspiel 

war dies die beste Saisonleistung. 

Laura Austen traf 4-mal, Johanna 

Klemm und ein Eigentor der Gegne-

rinnen, machten den Klassenunter-

schied mit 6:0 aus. Weiter geht es, 

mit vollem Fokus bis zum 7.6. Dann 

geht es gegen Braunschweig III, um 

die Meisterschaft. 

Am 10.5. ging es nach 

dem TUS Müden. Diesmal 

auf dem 9 er Feld. Es dau-

erte nicht lange und Jo-

hanna Klemm netzte ein. 

Weitere zwei Treffer ge-

langen Joanna. Annika 

Nagel und Laura Austen 

mit weiteren 4 Treffern 

machten den 8:2 Sieg  
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 Wir gratulieren ganz herzlich  

  unseren Mitgliedern 

 

 Günter Scharfschwerdt und  

Egbert Wehly zum 70. Geburtstag. 

 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute. 

perfekt. Die letzten zwei Gegner sind 

dann Barmke und Braunschweig III. 

Volle Konzentration und mit Freude 

blicken wir auf diese Partien. In der 

Hoffnung das dann am 7.6. schon ein-

mal gejubelt werden kann, bevor dann 

am 13.6. das Pokalfinale gegen Bro-

istedt III ansteht. Über viele Zuschauer 

würden sich die Damen freuen. 

Kati Schultz 
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Nachruf 
 

Wir trauern um unser Gründungs- und Ehrenmitglied 
 

Hans Scholz 
 

der am 26. April im Alter von 86 Jahren verstorben ist. 

Hans Scholz war Gründungsmitglied unseres Vereins seit dem 1. April 1964 
und hat den SSV Plockhorst über viele Jahrzehnte mit Einsatz und Herzblut 

begleitet und geprägt. 

Für seinen langjähriges Engagement und seine Treue zum Verein  

wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. 

Wir nehmen Abschied von einem Schützenbruder, der viele Jahre lang ein 
sehr aktives  

und beliebtes Mitglied der Schützenabteilung war, der er bis zum Schluss 
sehr verbunden war. 

 

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.  

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen. 
 

Der Vorstand und die Mitglieder 
des SSV Plockhorst von 1964 e.V. 
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   Vereinsheft 

 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied  

von unserem Ehrenmitglied 
 

Erich Heuer 
 

der am 26. April im Alter von 92 Jahren verstorben ist. 

Erich Heuer war Gründungsmitglied unseres Vereins seit dem 1. April 
1964 und hat den SSV Plockhorst über viele Jahrzehnte mit Engage-

ment, Verlässlichkeit und Verbundenheit begleitet und geprägt. 
 

Für seinen langjährigen Einsatz und seine Treue zum Verein wurde er 
zum Ehrenmitglied ernannt. Mit Erich verlieren wir einen Menschen, 
der dem Vereinsleben verbunden war und dessen Persönlichkeit und 

Wirken unvergessen bleiben werden. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 
 

Der Vorstand und die Mitglieder 
des SSV Plockhorst von 1964 e.V. 
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